
�

� Sicherheitshinweise
Elektro-Handhobel
Bitte lesen und aufbewahren.
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Allgemeine Sicherheitshinweise für
Elektrowerkzeuge

� WARNUNG Lesen Sie alle
Sicherheitshinweise und Anweisungen.
Versäumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen können
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen für die Zukunft auf.

Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel)  und auf
akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

1. Arbeitsplatzsicherheit

� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube
befinden. 
Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

� Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk-
zeuges fern.
Bei Ablenkung können Sie die Kontrolle über das 
Gerät verlieren.

2. Elektrische Sicherheit

� Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges
muss in die Steckdose passen. Der Stecker
darf in keiner Weise verändert werden.
Verwenden Sie keine Adapterstecker
gemeinsam mit schutzgeerdeten
Elektrowerkzeugen.
Unveränderte Stecker und passende Steckdosen 
verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen, wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken.
Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektrischen 
Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

� Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder
Nässe fern.
Das Eindringen von Wasser in ein Elektrogerät 

erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.
� Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das

Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder
um den Stecker aus der Steckdose zu ziehen.
Halten Sie das Kabel fern von Hitze, Öl,
scharfen Kanten oder sich bewegenden
Geräteteilen.
Beschädigte oder verwickelte Kabel erhöhen das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien
arbeiten, verwenden Sie nur
Verlängerungskabel, die auch für den
Außenbereich geeignet sind.
Die Anwendung eines für den Außenbereich 
geeigneten Verlängerungskabels verringert das 
Risiko eines elektrischen Schlages.

� Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist,
verwenden Sie einen Fehlerstromschutz-
schalter.
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters
vermindert das Risiko eines elektrischen
Schlages.

3. Sicherheit von Personen

� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die
Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen
Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind
oder unter Einfluss von Drogen, Alkohol oder
Medikamenten stehen.
Ein Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrowerkzeuges kann zu ernsthaften 
Verletzungen führen.

� Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille.
Das Tragen persönlicher Schutzausrüstung, wie 
Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und 
Einsatz des Elektrowerkzeuges, verringert das 
Risiko von Verletzungen.

� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte
Inbetriebnahme. Vergewissern Sie sich, dass
das Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor
Sie es an die Stromversorgung und/oder den
Akku anschließen, es aufnehmen oder tragen.
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges 
den Finger am Schalter haben oder das Gerät 
eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder
Schraubenschlüssel, bevor Sie das
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Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem 
drehenden Geräteteil befindet, kann zu 
Verletzungen führen.

� Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung.
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch
können Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten
Situationen besser kontrollieren.

� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie 
Haare, Kleidung und Handschuhe fern von sich 
bewegenden Teilen.
Lockere Kleidung, Schmuck oder lange Haare 
können von sich bewegenden Teilen erfasst 
werden.

� Wenn Staubabsaugeinrichtungen und 
Staubauffangeinrichtungen montiert werden
können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet 
werden.
Verwendung einer Staubabsaugung kann 
Gefährdungen durch Staub verringern.

4. Verwendung und Behandlung des
Elektrowerkzeuges

� Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie
für Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektro-
werkzeug.
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen 
Leistungsbereich.

� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist.
Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss 
repariert werden.

� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese
Vorsichtsmaßnahme verhindert den unabsichtigen
Start des Elektrowerkzeuges.

� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie Personen das Gerät nicht be-
nutzen, die mit diesem Gerät nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben.
Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

� Pflegen Sie Eletrowerkzeuge mit Sorgfalt.
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile

einwandfrei funktionieren und nicht klemmen,
ob Teile gebrochen oder so beschädigt sind,
dass die Funktion des Elektrowerkzeuges
beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte
Teile vor dem Einsatz des Gerätes reparieren.
Viele Unfälle haben ihre Ursache in schlecht 
gewarteten Elektrowerkzeugen.

� Halten Sie Ihre Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber.
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit 
scharfen Schneidkanten verklemmen sich weniger 
und sind leichter zu führen.

� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit.
Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen für andere 
als die vorgesehenen Anwendungen kann zu 
gefährlichen Situationen führen.

5. Service

� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von
qualifiziertem Fachpersonal und nur mit
Original-Ersatzteilen reparieren. Damit wird
sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Spezielle Sicherheitshinweise

� Sichern Sie wann immer möglich das Werk-
stück: Benutzen Sie Spannvorrichtungen oder einen
Schraubstock, um das Werkstück festzuhalten. Es
ist damit sicherer gehalten, als mit Ihrer Hand und
Sie haben außerdem beide Hände zur Bedienung
des Elektrowerkzeuges frei.

� Stellen Sie sicher, dass keine fremden Gegen-
stände an dem Werkstück haften, um Schäden am 
Elektrohobel zu vermeiden. 

� Fassen Sie das Gerät mit beiden Händen an sei-
nem Handgriff an; platzieren Sie die vordere 
Grundplatte des Hobels auf dem Werkstück. Die 
Grundplatten müssen während des Hobelns glatt 
am Werkstück aufliegen.

� Lassen Sie das Gerät die volle Geschwindigkeit 
erreichen, bevor Sie mit dem Hobeln beginnen.

� Warten Sie den Stillstand der Messerwelle ab, 
bevor Sie das Gerät ablegen. Eine freiliegende 
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Messerwelle kann sich mit der Oberfläche ver-
haken und zum Verlust der Kontrolle sowie 
schweren Verletzungen führen.

� Stellen Sie die Spantiefe auf 0 mm ein, wenn Sie 
Ihre Arbeit beendet haben.

� Die Hobelmesser sollten durch ein Paar neue 
Hobelmesser ersetzt werden, sobald sie abge-
nutzt sind.

� Einige Hobelmessertypen besitzen zwei Schnei-
den. Wenn eine Schneide stumpf geworden ist, 
kann das Hobelmesser gewendet werden.

� Stumpfe Hobelmesser können nicht wieder scharf 
geschliffen werden.

� Bitte wechseln Sie immer beide Messer aus.
� Es darf nur die orginal Messerwelle des Her-

stellers für diesen Elektrohobel verwendet 
werden.

� Benutzen Sie nur saubere und scharfe Hobel-
messer, um gut und sicher zu arbeiten.

Bewahren Sie die Sicherheitshinweise gut auf.

D
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